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Vereine und
Organisationen

Mut zum Aufbruch
Während Unternehmer wegen der tech-
nologischen Umwälzungen und der Glo-
balisierung zu immer mehr Neuheiten
gezwungen sind, bringen der demogra-
fische Wandel, sich immer breiter ma-
chende Konkurrenten, Geldprobleme
und die Ehrenamtsmüdigkeit die Vereine
in die gleiche Situation. Hier wie dort in
immer schnellerem Tempo. Wer erfolg-
reich bleiben will, muss seine Wettbe-
werbssituation stärken. Es gilt Neues zu
entwickeln, aber auch Bewährtes fortzu-
führen. Dafür muss die Vereinsführung
für das nötige Klima sorgen und Anreize
setzen. Ein waches Auge für Trends und
ein offenes Ohr für Wünsche der Mitglie-
der, aus denen sich Verbesserungen und
neue Angebote herleiten lassen könn-
ten. Gute Ideen müssen unterstützt wer-
den, denn diese lassen sich zwar nicht
planen, können aber kanalisiert und zur
Angebotsreife geführt werden.

Kinder- und Jugendbericht 2015
Der gerade veröffentlichte Bericht be-
stätigt es noch einmal ausdrücklich:
Heranwachsende verbringen durch die
zunehmende Ganztagsbetreuung und
die verkürzte Gymnasialzeit immer mehr
Zeit in Bildungseinrichtungen, ohne sich
ihrem Alter entsprechend bewegen zu
können. Diese politisch gewollten Rah-
menbedingungen im Erziehungs- und
Bildungswesen machen es nötig, Spiel
und Sport verstärkt in den Tagesabläu-
fen institutioneller Einrichtungen zu ver-
ankern. Diese müssen Beziehungen zu
den Vereinen aufbauen bzw. neu struk-
turieren. Die Handlungsempfehlungen
fordern dazu die Schaffung eines breit
gefächerten, niederschwelligen Bewe-
gungs- und Sportangebots für Kinder
und Jugendliche. Erfolgreiche Koope-
rationsmodelle sollen besser bekannt
gemacht und zur Nachahmung empfoh-
len werden. Vertreter des Sports sollten
ständig in die Gremien für kommunale
Erziehungs- und Bildungsplanung ein-
bezogen werden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen
24. Weinstraßenlauf, Bad Bergzabern
(30. August)
Einmal im Jahr gehört die Weinstraße
in der Südpfalz den Fahrradfahrern und
Fußgängern und die Autos und Motor-
räder sind verbannt. An diesem Wo-
chenende findet der Weinstraßenlauf
statt - im jährlichen Wechsel zwischen

Bad Bergzabern und Wissembourg im
Nord-Elsass. Am letzten Sonntag war
die 24. Auflage dieser schönen Tradi-
tion der Pamina-Region und über 400
Läufer(innen) gönnten sich bei hochsom-
merlichen 28°C die abwechslungsreiche,
hügelige Strecke. Vom Lauftreff gingen
Bernd Wendling mit seinem schnellen
Sohn Lukas und die lauffleißige Inge
Kiefer an den Start. Mit zwei 2. Plätzen
in ihren Altersklassen konnten sie sehr
zufrieden sein.

Lauftreff-Ergebnisse 10,3 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 45:11 ESM 2
Wendling, Bernd 48:32 V2M 20
Kiefer, Inge 1:14:36 V4F 2

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Badminton
Saisonvorbereitung
Um sich auf die Saison vorzubereiten,
nehmen einige Spieler unseres Vereins
an Turnieren teil. So spielten Sarah S.
und ihr Mixed-Partner, Sven H. vom FK
Mardi Bellheim Badminton-Verein, am
15. August auf dem Bellheimer Badmin-
ton-Turnier. Sie belegten in der A-Klasse
den fünften Platz. Beide waren mit ihrer
Leistung zufrieden, dennoch mussten
sie sich oftmals den meist überlegenen
Gegnern geschlagen geben. Am darauf
folgenden Tag nahmen Tobias W. und
Frank F. am Herren-Doppel desselben
Turniers teil. In der A-Klasse zeigten die
beiden eine ordentliche Vorstellung und
konnten zwei von drei Gruppenspielen
für sich entscheiden. Im Halbfinale ver-
loren sie unglücklich, konnten sich aber
im kleinen Finale noch den dritten Platz
sichern.
Ein paar Wochen vor dem Saisonbeginn
haben die Spieler unseres Vereins die
Möglichkeit, in einem Trainingscamp ihre
Fähigkeiten nochmals zu verbessern.
Damit nicht nur die Technik im Vorder-
grund steht, sondern auch die Physis
gefördert wird, finden sich engagierte
Spieler regelmäßig zu Fitnessübungen
aller Art zusammen. Eine gute Trainings-
mischung, um für die nächste Saison fit
zu werden.

Abt. Turnen
Neuer Zumbakurs...

..ab Freitag, 25. Sept.
bis 11. Dez. um 19.30
Uhr in der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule, neu-
er Gymnastikraum. Der
Kurs umfasst 10 Trai-

ningseinheiten. Anmeldungen über die
SSV Geschäftsstelle Tel. 77121 oder
info@ssv-ettlingen.de.

TSV Ettlingen
Ehrungen beim Marktfest
Diesmal war der TSV auf dem Kirchen-
platz mit einem Weinwagen der Winter-
genossenschaft Waldulm dabei. Gleich
daneben konnten wieder fernöstlichen
Speiseköstlichkeiten versucht werden.
Am Sonntagmorgen hat die Vereinsfüh-
rung traditionell die anstehenden Eh-
rungen für langjährige Aktivität und Zu-
gehörigkeit öffentlich durchgeführt. Vor
zahlreichem Publikum wurden zunächst
Katharine Börsig, Nina und Sandra Ke-
greis, Klaus Albiez sowie Maximilian
Reiser für 10-jährige Aktivität durch die
Vorsitzenden Siegbert Böhm und Ral-
ph Jancke sowie den Geschäftsführer
Bernd Rau mit einer Nadel in Bronze
ausgezeichnet. Silberne Ehrenadeln gab
es für Christina Börsig und Martina Ley-
rer, die bereits 25 Jahre dabei sind. Ste-
fan Haist und Rolf Leyrer ist die ihnen für
25-jährige Kanu-Aktivität verliehene Sil-
berne Verbands-Ehrennadeln überreicht
worden. Hans Göbert wurde für eine
ununterbrochene Aktivität von 40 Jahren
im Fußball und nach wie vor als Kanute,
aber auch einem Jahr als Vereinsvorsit-
zender, unter Verleihung der goldenen
Ehrennadel zum Ehrenmitglied ernannt.
Die anwesenden Ehrenmitglieder haben
ihn sofort in ihre Mitte genommen. Nach
12-jähriger Amtszeit als Kassiererin wur-
de Martina Welt von ihren Vorstands-
kollegen verabschiedet und mit einem
Erinnerungsgeschenk gedankt.

Judoclub Ettlingen
Viertelfinal-Kampf

der Judo-Bundesliga
am 5. September

Auch in diesem Jahr hat die Mannschaft
um Trainer und Manager Alfredo Paler-
mo ihr Mindestziel „Teilnahme an den
Viertelfinalkämpfen“ erreicht.
Mit der tollen Leistung unserer Kämpfer
gegen den TSV Großhadern haben sie
den 3. Tabellenplatz erfolgreich vertei-
digt und stehen somit im Viertelfinale.
Der Gegner – SUA Witten – ist kein
Unbekannter. Hier gilt es alles aufzubie-
ten, um die Kämpfer aus Witten in die
Schranken zu verweisen.
Daher hoffen wir, die Mannschaft und
das Organisationsteam, auf zahlreiche
und lautstarke Unterstützung.

ACHTUNG:
Wegen Renovierungsarbeiten in der Alb-
gauhalle findet der Kampf um 18 Uhr in
der Franz-Kühn-Sporthalle in Bruchhau-
sen statt.

Für diesen besonderen Kampf haben
Kinder bis 12 Jahren freien Eintritt.

Der Rückkampf des Viertelfinals findet
am 19.9. in Witten statt.
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TSC Sibylla Ettlingen

Ettlinger „Kinder- und Familientag“
am 19. September

In einer gemeinsamen Herbst-Aktion
von Wasener CC, TSC Sibylla Ettlingen,
Schachklub Ettlingen und kleine bühne
ettlingen wird am 19. September von 12
bis 18 Uhr ein „Kinder- und Familientag“
in unseren Räumen und in den anderen
Clubräumen im Vereinszentrum Eichen-
dorff (Ecke Goethestraße / Schleinkofer-
straße) stattfinden.
Die vier teilnehmenden Vereine werden
mit einem speziellen Programm für Kin-
der, Jugendliche und deren Eltern ihr
jeweiliges Vereinsangebot und ihre Kin-
der- und Jugendarbeit vorstellen und
ihre „Aktion Schnupper-Herbst“: Kinder
und Jugendliche können im Wasener
CC, im TSC Sibylla Ettlingen und im
Schachklub einen Monat lang kosten-

los deren Angebote nutzen. Wenn sie
anschließend in einem der drei Vereine
Mitglied werden, dürfen sie zusätzlich
bei den anderen beiden Vereinen noch
bis zu drei Monate kostenlos auch deren
Angebote nutzen. Die kleine bühne ett-
lingen will versuchen, bei Jugendlichen
wieder Interesse am Theaterspiel zu we-
cken, um bei entsprechender Resonanz
wieder an die Zeiten des Jugendensem-
bles anknüpfen zu können.
Die Kinder- und Jugendgruppen des
Wasener CC und des TSC Sibylla Ettlin-
gen werden an diesem Tag Aufführun-
gen machen, die Schachklub-Kinder ein
Open-Air-Schachspiel mit XXL-Figuren
durchführen. Es wird Mitmachangebo-
te geben, Kinder-Schminken mit Foto-
Shooting und ein Begleitprogramm für
die Eltern inklusive Kinderbetreuung. Für
die kulinarische Verpflegung sorgen die
Vereine selbst.
Die teilnehmenden Vereine sehen die-
se Aktion auch als einen Beitrag für
ein „familienfreundliches Ettlingen“, also
für das kulturelle, sportliche und soziale
Angebot der Stadt Ettlingen für Familien
mit Kindern. Zudem verstehen wir es als
Anstoß, denn leider ist es immer noch
nicht selbstverständlich, dass alle Verei-
ne in Ettlingen sich auch diesen sozialen
Aufgaben stellen.
Mehr Informationen und ein ausführli-
ches Programm finden Sie auf unserer
Homepage www.tsc-sibylla.de und auf
den Seiten der teilnehmenden Vereine.

Ski-Club Ettlingen

Aufstieg der DAMEN 30
in die 1. Bezirksliga

Am letzten Spieltag gegen die Spielver-
einigung TSV Rintheim/Ski-Club Karls-
ruhe wollte die bisher ungeschlagene
Damen-30-Mannschaft des Ski-Clubs
Ettlingen hoch motiviert endlich den
heiß ersehnten Wiederaufstieg perfekt
machen.
Es war ein stürmischer Tag angesagt und
die heftigen Windböen, die immer wie-
der über die Anlage fegten, verlangten
höchste Konzentration von allen Spiele-
rinnen. Doch gewohnt souverän lagen
sie nach den Einzeln schon 6:0 in wohl-
verdienter Führung und somit stand der
Aufstieg fest. Bei den Doppeln konnten
die Paarungen Heike Guth/Nina Lübben,
Monika Weisker/Birgit Herzog und Kers-
tin Richter/Silvia Wettklo-Fömmel locker
aufspielen und so den 9:0-Sieg mit viel
Spielfreude komplettieren.

Diese Saison war die bisher erfolgreichs-
te der Damen 30 seit ihrem vierjährigen
Bestehen. In der gesamten Saison, die
aus sieben Spielen bestand, mussten
lediglich 8 Matches verloren gegeben
werden. Zu diesem herausragenden Er-
gebnis trugen ebenso bei: Birgit Flied-
ner, Claudia Stumpf, Claudia Schick-
Stephan und Anke Fliedner-Schubert.
Ein herzliches Dankeschön an die enga-
gierten Trainer und Fans!

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Am Stand Nr. 1 lief alles 1a!
„Wir wollen nicht jammern, auch wenn
wir immer wieder Dinge bemerken, die
besser gemacht werden könnten“ merk-
te der TTV-Vorsitzende Christian Gerwig
nach Ende des diesjährigen Marktfestes
süffisant an und zeigte sich glücklich
und zufrieden. Ein megastarkes Helfer-
team, welches nach anfänglichen Prob-
lemen stetig anwuchs und sogar durch
„neue Fans“ tatkräftig, fachlich kompe-
tent und menschlich harmonierend ver-
stärkt wurde, machte große Freude. Der
Wettergott spielte endlich mal an zwei
Tagen mit, die große Hitze am Mittag
ignorieren wir mal geflissentlich. Für ei-
nen schönen Ausklang sorgte auch die
Musik am Sonntagabend, die sich dann
auch von der Lautstärke her wunder-
bar hören ließ. Dank einiger Zugabe-
genehmigungen durch die städtischen
Verantwortlichen durften „Wishing Well“
mit Frontfrau Susi die zahlreichen Fans
zufriedenstellen. Ein großer Dank an alle
Helferinnen und Helfer, die das leckere
Pils und dazu die Steaks, Bratwürste
und Merguez, kombiniert mit den Back-
waren mit großer Freude verkauften.
Dem Kultur– und Sportamt ein besonde-
rer Dank für die reibungslose Organisati-
on und den Geschäftsleuten im direkten
Umfeld unseres Stands für das gezeigte
Verständnis. Und allen unseren Gästen
sagen wir Dankeschön für den Besuch
unseres Stand Nr. 1 am Neuen Markt!
Wir freuen uns auf 2016.

Schützenverein Ettlingen
Großer Erfolg mit Bogenstand

Zum ersten Mal waren wir dieses Jahr
mit einem Bogenstand auf dem Markt-
fest. Es konnte bis zu 8 Meter mit dem
Bogen auf Scheiben geschossen wer-
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den. Aufgrund des Berichtes im letzten
Amtsblatt, wurde bei vielen Besuchern
das Interesse geweckt. So wurde nicht
nur geschossen, sondern auch Fragen
über den Bogensport gestellt. Schnell
wurde festgestellt, dass beim Bogen-
schießen nicht nur Arm-, sondern auch
Rückenmuskeln aktiv angesprochen
werden. Ohne Konzentration, innere
Ruhe und eine gute Körperhaltung, geht
beim Bogenschießen nichts. So lernt
man beim Schießen im Allgemeinen,
sich auf das Wesentliche zu konzentrie-
ren. Stress wird abgebaut, neue Energie
getankt und nebenbei eine schlechte
Haltung korrigiert. Jeder, der an dieser
Art der sportlichen Betätigung Interesse
hat, kann gerne während unserer Trai-
ningszeiten vorbeikommen.
Nähere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage unter:
www.schuetzenverein-ettlingen.de

Marktfest
Am vergangenen Wochenende fand das
alljährliche Marktfest statt. Natürlich war
der Fanfarenzug mit seinem Spielstand
für Jung und Alt auch in diesem Jahr
wieder vertreten. Letztes Jahr war un-
sere Hauptattraktion unser Losverkauf,
wobei es tolle Preise zu gewinnen gab.
In diesem Jahr musste sich der Verein
natürlich wieder was Besonderes für die
Besucher des Marktfestes einfallen las-
sen, und das taten wir auch. Neben un-
seren altbekannten Spielen wie Dosen-
werfen, Fädeleziehen und Triff-den-Ball,
konnte man sich in diesem Jahr aus
Luftballons die tollsten Sachen fertigen
lassen. Darunter waren zum Beispiel
Frösche, Pinguine, Enten und und und.
Wer da war, konnte sich live faszinieren
lassen, was man aus einem kleinen Luft-
ballon und ein paar Handbewegungen
Tolles zaubern kann. Hier möchten wir
uns im Namen aller Mitglieder herzlich
bei Norbert Claus bedanken für seine
tolle Kunst mit den Ballons und das
trotz der 2 heißen Tage. Wir hoffen, dass
alle Besucher positiv überrascht waren
und sich wie wir schon jetzt auf das
Marktfest 2016 freuen.
Auch bedanken wollen wir uns bei allen
Sach- und Geldspendern, ohne die der
Stand nicht möglich wäre. Natürlich gilt
ein Riesendank den Helfern und den Mit-
gliedern, die ihre Zeit für die Vorbereitun-
gen wie den Auf- und Abbau und die Zeit
hinter dem Stand gewidmet haben. Ohne
euch alle würde es nicht funktionieren,
danke für eure Zusammenarbeit.
Unsere Proben finden immer montags
und mittwochs ab 17.30 Uhr in der Aula
des Eichendorff-Gymnasium statt.
Kontaktadressen Email: Gabriele-1984@
web.de / FFZ-Vorstand@web.de
1. Vorsitzende – Katharina Müller–
Phon & Fax: 07243/34 30 020

Ökumenische Philharmonie

25 Jahre Deutsche Einheit - Beethovens
Neunte mit Konzertchor der Liedertafel
und Oekumenischer Philharmonie
Anlässlich des 25. Jahrestages der Deut-
schen Einheit veranstalten die Profimu-
siker der Oekumenischen Philharmonie
gemeinsam mit dem Konzertchor der
Liedertafel Ettlingen ein großes Festkon-
zert mit Ludwig van Beethovens 9. Sym-
phonie. Obwohl das Werk mit seiner un-
glaublichen Einfallsfülle, Vielschichtigkeit
und Kraft bis heute ein Koloss unter den
Symphonien geblieben ist, verbinden sich
diese Züge mit einem Finalthema (“Freu-
de, schöner Götterfunken”) von so um-
fassender und elementarer Wirkung, dass
es sich auch dem musikalischen Laien
zu erschließen vermag und ist gerade
deshalb zu einem der populärsten Wer-
ke der Musikgeschichte geworden. Das
Schiller’sche “Freudenthema” ist denn
auch seit 1986 die offizielle Hymne Euro-
pas in der zugleich Deutsche Einheit und
europäischer Prozess über alle Sprach-
grenzen hinweg verbunden sind. Freuen
Sie sich auf dieses gewaltige Meisterwerk
zu einem wahrhaft gebührenden Anlass.
Der großbesetzte Chor und ein hochkarä-
tiges Solistenquartett (Theresia Aranowski
– Sopran, Sabine Schilling – Alt, Thomas
Ströckens – Tenor, Péter Arestov – Bass)
runden den musikalischen Genuss ab.
Minister a. D. Dr. Erwin Vetter wird die
Festansprache halten.
Info: Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr, Stadt-
halle Ettlingen; Karten von 8,- € bis 33,- €
(Ermäßigungen für Schüler, Studenten,
Schwerbehinderte ab 70%, Kinder in Be-
gleitung eines Erwachsenen zahlen die
Hälfte) unter www.reservix.de und allen
bekannten Vorverkaufsstellen (z. B. Alpha-
Buchhandlung Ettlingen, Hirschgasse 2).
Weitere Infos: www.oekphil.de.

Dank
Großen Dank an alle Helfer, Standdiens-
te, zahlreichen Kuchenbäckern und
auch an die Ettlinger Moschdschellen
für ihre Mithilfe beim Marktfest!
Ebenso Dank an alle Besucher, die un-
seren Kaffee und Kuchen genossen ha-
ben und unseren Bücherflohmarkt nahe-
zu leer geräumt haben.

Termine:
9.9. Mittwochswanderung nach Kan-

del ins Naturfreundehaus (Die
Radtour nach Kandel muß leider
wegen Erkrankung des Leiters
ausfallen)

10.9. Radfahrergruppe 15.30 Uhr Treff-
punkt Horbachpark

13.9 Tag der offenen Tür im Natur-
freundehaus Gaistal (Näheres im
nächsten Amtsblatt)

Sa., 5.9. Wanderung vom 5.9. nach
Hinterweidenthal wird auf den 31.10.
verschoben.

Sa., 12.9. Im Nationalpark
Ab Mummelsee wandern wir über das
Seibelseckle durch den Nationalpark zur
Darmstädter Hütte dort Mittagseinkehr.
Weiter geht es über einen Bohlenweg
steil bergab zum Wildsee, wieder zurück
am Eutingrab vorbei, um hier erneut die
herrliche Sicht auf den Wildsee zu ge-
nießen, bevor es abwärts geht zum Ru-
hestein. Vorbei am Mummmelsee geht
die Fahrt zurück nach Baden-Baden.
Festes Schuhwerk ist erforderlich, die
Wege sind zum Teil feucht und steinig.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 7.48 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hauptbahnhof
8..35 Uhr Gleis 12
Gehzeit: 4-5 Std., ca. 15 km
Führung: Renate Engelhardt
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich,
f.d. Busfahrt ca.5.- € bereit halten
Do., 17.9. Ferienprogramm im September
Weltgrößte Kürbisausstellung im Blü-
henden Barock in Ludwigsburg
Die skurrilen Kürbisgewächse mit den
prachtvollen Farben und außergewöhn-
lichen Formen überraschen jedes Jahr
die Besucher des Parks. Über 400.000
Kürbisse in über 450 Sorten aus aller
Welt sind hier zu besichtigen. Speise-
und Zierkürbisse können erworben wer-
den und leckere Kürbisgerichte laden
zum Probieren ein.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis
Do.,10.9., unter Tel. 0721/683636, er-
forderlich. Die BW-Tickets werden be-
sorgt. Der Eintrittspreis beträgt (bei
mind. 20 Pers.) 7,50 €. Für die Fahrt
von Ettlingen zum Hbf KA ist eine Fahr-
karte zu lösen (bitte Fahrgemeinschaf-
ten bilden).
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.32 Uhr,
Abfahrt KA Hbf: 9.19 Uhr,
Treffpunkt Bahnhofshalle: 9.00 Uhr
Organisation. Karl und Heidi Hofheinz

So., 6. September
Sportwandern: Bei dieser Gemein-
schaftstour starten wir in Mitteltal,
wandern auf der Murgleiter nach Bai-
ersbronn und von dort auf dem 5-Seen-
Steig zum Sankenbachsee. Anschlie-
ßend geht es steil bergauf, an Kniebis
vorbei und über den Elbachsee zurück
nach Mitteltal. Die teils sehr steile und
steinige Strecke ist rd. 22 km lang mit
700 Hm. Eine Einkehr ist nicht geplant,
daher Rucksackverpflegung. Treffpunkt
ist um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.
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Förderverein
Franz-Kast-Haus

Spende an das Franz-Kast-Haus

Am Rande des Ettlinger Halbmarathons
am 22. August konnten sich die Sport-
ler bei einer Bowtech-Behandlung von
den Strapazen des Laufs erholen. An-
geboten wurde dieser Service von den
Heilpraktikerinnen, Anette Pohl von der
Naturalia-Naturheilpraxis, Ettlingenweier
und Gabriele Woschek aus Karlsruhe.
Etwa 30 Läufer nahmen das Angebot
auf Spendenbasis dankbar an und so
konnten 150 € an das Franz-Kast-Haus
übergeben werden.

Anmeldungen Neuschwimmer wieder
möglich
Ab sofort sind wieder Anmeldungen für
Neuschwimmer (Seepferdchen) über un-
sere Warteliste möglich. Anmelden kön-
nen Sie Kinder jeden Alters,
wobei für die jeweils aktuellen Kurse
(beginnend im September und Februar)
Kinder ab fünfeinhalb Jahren berück-
sichtigt werden.
Das Anmeldeformular und weitere Infor-
mationen (auch zu anderen Schwimm-
und Rettungsschwimmkursen) finden
Sie unter http://www.ettlingen.dlrg.de/

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch, 09.09. ist das Thema:
„Gewebeglukose versus Blutglukose.
Was ist der Unterschied?“ Vorstellung
des neuen Glukose Messsystems Free-
Style Libre. Referentin: S. Beck, Fa. Ab-
bott Diabetes Care, Wiesbaden.
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier.
Der Eintritt ist frei.
Gäste sind willkommen.

Englischstammtisch
Der „Englischstammtisch“ trifft sich am
Montag, 7. September, um 19.30 Uhr
wieder im Clubraum der „Rebhexen“
(UG Eichendorff Gymnasium, Eingang
Goethestraße). Zu einem zwanglosen
Gespräch sind alle Freunde der engli-
schen Sprache herzlich eingeladen. Die
Stammtische finden in der Regel am
ersten Montag des Monats statt.

Bürgerverein
Neuwiesenreben

Radwegesituation am Schröder-Kreisel
Eine richtig erfreuliche Nachricht er-
reichte letzte Woche den Bürgerverein:
Die Furten an drei Ästen am Schröder-
Kreisel werden verbreitert. Das ist die
Voraussetzung dafür, dass die roten
Vorfahrtsstreifen für Radfahrer aufgemalt
werden können.
Bisher ist es so, dass auf dem west-
lichen Ast (Einfahrt nach Neuwiesen-
reben) die Radler Vorfahrt haben, auf
den anderen dreien nicht; einzigartig in
Ettlingen. Ständig gab/gibt es faktisch
Unsicherheit darüber, wer denn nun auf
drei Ästen Vorfahrt hat, Autofahrer oder
Radler. Seit Jahren weisen wir auf die
ebenso unsinnige wie gefährliche Situa-
tion hin. Bisher ohne Erfolg. Bei unserer
jährlichen obligatorischen Besprechung
im März d.J. vermittelte OB Arnold, dass
er für die Umsetzung der Maßnahme
sorgen wolle. Jetzt ist es soweit: Die
nötigen 54.000 € aus dem Radwegepro-
gramm stehen zur Verfügung. Herzlichen
Dank allen Beteiligten!

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30
Uhr auf dem Bouleplatz, verlängerte
Probststraße. Alle sind willkommen.
Vormerken: Das Boule-Turnier des Bür-
gervereins findet statt am Samstag,
26. September, 14 Uhr; Meldeschluss
ist um 13.45 Uhr. Mitspielen darf jeder,
der eine Kugel werfen kann. Es winken
boulespezifische Preise. Eine Startge-
bühr wird nicht erhoben. Für frugales
Essen und Trinken ist gesorgt.
buergerverein-neuwiesenreben.de

Marktfest 2015,
Auftritt Umzug Malsch
Es ist geschafft, das Marktfest 2015 ist
vorüber. Der organisatorische Ablauf,
der enorm ist, konnte dank eines ho-
hen Engagements der aktiven und pas-
siven Mitglieder sowie Helfern aus dem
Freundes- und Verwandtenkreis der Mit-
glieder gestemmt werden. Bereits die
Aufbauarbeiten bei hochsommerlichen
Temperaturen stellten die Helfer vor eine
Herausforderung. Die Bewirtung am Wo-
chenende tat ein Übriges, um die Belas-
tung zu vervollständigen. Daher aufrich-
tiger Dank an alle, die zum Gelingen der
Marktfestes beigetragen haben.
Nicht zuletzt auch die Musiker der Or-
ginal Citystomber, Inkognito und der
Musikkapelle der Bürgerwehr, die alle
drei ein gelungenes musikalisches Büh-
nenprogramm auf die Beine gestellt hat-
ten. Auch der anstrengende Abbau, spät
abends am Sonntag, sowie den gesam-
ten Montag hat die Mitglieder stark ge-

fordert. In der heutigen Zeit ist so ein
ehrenamtlicher Einsatz keine Selbstver-
ständlichkeit mehr. Einen Genesungs-
gruß auch an unseren Elektrofachmann
an dieser Stelle.
Doch nun blicken wir in die Zukunft,
der zweite Höhepunkt des Jubiläums
naht mit Riesenschritten, die Fahnen-
weihe am 26. September. Damit ein
reibungsloser Ablauf erfolgen kann,
wird am 13. September ein Probelauf
durchgeführt.
Benannte Mitglieder treffen sich um
15 Uhr an der Martinskirche in Zivil.
Der an diesem Tag eigentlich geplante
Auftritt der Artillerieabteilung entfällt !

Termine September
Mo. 7. Sept. Monatsversammlung,
Besprechung Fahnenweihe, 20 Uhr.

Sa.13. Sep. Ablaufprobe Fahnenweihe
St. Martinskirche 15 Uhr.

Sa., 26. Sept. Fahnenweihe St. Martins-
kirche, Treffpunkt 14.15 Uhr Bürger-
wehrheim, Gesamtverein.

kleine bühne ettlingen e.V.
Kinder- und Familientag
am 19. September

Zusammen mit drei weiteren Vereinen
des Vereinszentrums Ettlingen im Ei-
chendorff-Gymnasium veranstaltet die
kleine bühne ettlingen am Samstag
19.9. von 12 bis 18 Uhr einen Kinder-
und Familientag. Nur diese vier Vereine
des Vereinszentrums bieten ganzjährig
durchgehend ein Programm für Kinder
und die ganze Familie an, und sind auch
in der Jugendarbeit aktiv. Sie haben sich
erstmalig zusammengetan, um ihre Ar-
beit vorzustellen, insbesondere was sie
für Kinder, Eltern und die ganze Familie
anbieten: Tanz, Theater und Schach. Bei
der kleinen bühne wird es u.a. offene
Proben zu den Inszenierungen des neu-
en Spielplans zu sehen geben.
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Auch das Stück „Straße’bahngschwätz“,
das am vergangenen Wochenende beim
Marktfest gespielt wurde, wird nochmals
zur Aufführung kommen. Es wird sowohl
im Außenbereich wie auch innerhalb der
Vereinsräume verschiedene Programm-
punkte geben. Für das leibliche Wohl
der Besucher wird ebenfalls bestens
gesorgt sein.

Narrengilde Ettlingen e.V.
Bruderschaft des Hans von
Singen
Marktfest

Diesmal meinte es der Wettergott gut
mit dem Marktfest. Die große Hitze an
den beiden Tagen sorgte allerdings für
einen mäßigen Besuch morgens und
mittags. Erst gegen Abend bei nachlas-
senden Temperaturen kam es zu star-
kem Andrang an unseren Ständen.
Die Idee unserer Schlosseulen, mit ei-
nem eigenen Stand auf dem Marktfest
vertreten zu sein, mit Sekt, Sommer-
schorle usw., wurde hervorragend an-
genommen; das Essensangebot war
reichlich und bot fast alles, was die
Festbesucher wünschten. Abends ging
es richtig rund an unserer Bierinsel, es
herrschte eine richtiges Gedränge vor
und in der Insel. So kam es, dass am
Sonntagabend einige Getränke aufgrund
der großen Hitze ausverkauft waren.
Wir sagen unseren zahlreichen Besu-
chern herzlichen Dank und wir freuen uns
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr
bei hoffentlich wieder bei durchgehend
schönem Wetter mit viel Sonnenschein.
Allen unseren Aktiven und Helfern, die den
Verein während des Marktfestes tatkräftig
unterstützt haben, möchten wir auch dan-
ken. Zu einem Helferfest bei Joachim in
Stupferich wird eingeladen. Der genaue
Termin wird noch bekannt gegeben.

Zertifikatsverleihung für Multiplikato-
rinnen von „Sprache macht Spaß“
Der Einladung zum 3. Treffen zum Ab-
schluss des Modellprojekts „Sprache
macht Spaß“ sind über 70 Gäste nach
Stuttgart gefolgt.
Im Rahmen des Netzwerktreffens wurde
der Abschluss von dem Modellprojekt
„Sprache macht Spaß“ feierlich gewür-
digt. Staatssekretärin Marion von War-
tenberg betonte in ihrem Grußwort die

wichtige Arbeit der Kindertagespflege.
Anschließend überreichten Christina Met-
ke, als 1. Vorsitzende des Vorstands des
Landesverbands der Tagesmütter-Vereine
Baden-Württemberg und Geschäftsführer
der Baden-Württemberg Stiftung Chris-
toph Dahl, den im Projekt ausgebildeten
Multiplikatoren ihre Teilnahmezertifikate.
Sabine Döhring, Mitarbeiterin des Ta-
gesElternVereins Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V., erhielt somit
ebenfalls ihr Zertifikat als Multiplikatorin-
nen des Projekts „Sprache macht Spaß“.
Sie konnte bereits einen Kurs als Zu-
satzqualifikation für Tageseltern anbieten.
Der Kurs fand starkes Interesse, so dass
im Herbst eine neue Weiterbildung für
interessierte Tageseltern stattfinden wird.
Tageseltern haben somit die Möglich-
keit neben ihren fundierten Kenntnissen
aus dem Grundkurs sich zusätzlich für
den Spracherwerb der Kleinsten sen-
sibilisieren und schulen zu lassen um
diese Phase professionell begleiten und
fördern zu können.
Wenn Sie sich über die Ausbildung zur
Kindertagespflegeperson informieren
möchten, nehmen Sie doch Kontakt
zu uns auf. Tel.: 07243/9 45 45 – 0 oder
www.tev-ettlingen.de.
Der nächste Kurs startet am 5. Oktober.
Während des Kurses bieten wir auch
Kinderbetreuung an.

Kleingartenverein
Begegnung
mit den asylsuchenden Menschen
Oberbürgermeister Arnold hat in der ver-
gangenen Woche die ersten Flüchtlinge
im ehemaligen Hotel Holder empfangen.
Diese Menschen kommen aus Syrien, aus
Afghanistan, aus dem Iran und dem Irak.
Mit dabei sind einige Familien mit Kindern.
Bei den Willkommensworten an die
Flüchtlinge stellte Oberbürgermeister
fest, die Ettlinger Bürger würden in
Harmonie, Toleranz und gegenseitigem
Respekt miteinander leben. Dies werde
nun auch den neuen Bürgerinnen und
Bürgern entgegengebracht. Von den
neuen Bürgern erwarten die Ettlinger
aber auch, dass sie sich auch an diesen
Leitlinien orientieren.
In Ettlingen-West haben in den vergan-
genen Jahrzehnten viele Vertriebene und
Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern
und unterschiedlichen Kulturen eine neue
Heimat gefunden. Eine große Zahl dieser
Bürger kam auch zum Kleingartenverein
und wurde Kleingärtner. Deshalb hat der
Kleingartenverein Ettlingen auch ohne zu
zögern die Anregung des Oberbürger-
meisters angenommen, aktiv an dem Be-
gegnungsfest mitzuwirken. Dies soll am
18. Oktober in der Entenseehalle statt-
finden. Das Begegnungsfest soll für die
Bürger und die asylsuchenden Menschen
sein. Ziel ist es, alle sollen sich ein wenig
besser verstehen, aufeinander zugehen
und auch Vorurteile können dabei zumin-

dest teilweise, abgebaut werden.
Der Kleingartenverein Ettlingen wird beim
Rahmenprogramm des Begegnungsfes-
tes mit dabei sein. Die Kleingärtner wer-
den den Gästen des Festes heimisches
Obst und Säfte kostenlos anbieten. Da-
neben hat der Kleingartenverein den Or-
ganisatoren des Begegnungsfestes zu-
gesagt, beim Auf- und Abbau der Tische
und Bänke mitzuhelfen.
Welcher Kleingärtner möchte beim Be-
gegnungsfest mithelfen, meldet Euch
bitte beim Vorstand. Dank im Voraus.

Beerenschnitt für Frauen
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstaltet
am Samstag, 5. September, gemein-
sam mit dem Obst- und Gartenbauver-
ein Malsch einen Beerenschnittkurs für
Frauen. Treffpunkt um 15 Uhr auf dem
Vereinsgelände des Obst- und Garten-
bauvereins Malsch, Otto-Eckerle-Straße
4. Zum Abschluss wird noch Kaffee und
Kuchen angeboten. Alle Frauen im Um-
kreis sind herzlich eingeladen.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Melody?

Foto: Thomas Fischer

Melody ist eine richtige Schönheit mit
rotweißem Fell. Sie ist eineinhalb Jahre
alt und kerngesund. Am liebsten hält
sie sich im Freien auf und liegt im Au-
ßengehege der Katzenstation. Bis jetzt
ist sie noch vorsichtig und braucht eine
gewisse Zeit, bis sie Vertrauen fasst.
Eine ruhige Familie, die ihr die Ruhe
dazu lässt, wäre optimal. Falls Kinder
vorhanden sind, sollten sie schon etwas
älter sein. Mit Artgenossen verträgt sich
Melody recht gut. Auf jeden Fall sollte
sie in ihrem neuen Zuhause die Gele-
genheit zum Freigang haben.
Wer diese wunderschöne Katze kennen-
lernen will, kann sie im Tierheim Ettlin-
gen zu den Öffnungszeiten am Samstag
und Sonntag von 14 bis 16 Uhr besu-
chen. Die Tierheimleitung bittet um tele-
fonische Anmeldung außerhalb der Öff-
nungszeiten unter 07243-93612. Weitere
Informationen gibt es im Internet unter
www.tierschutzverein-ettlingen.info
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Motorradclub Falken
25 Jahre MC Falken Ettlingen
Der Motorradclub Falken Ettlingen lädt
am 12. September zu seinem 25-jähri-
gen Jubiläum ein.
Das Fest mit Livemusic findet beim
Clubhaus in Ettlingenweier statt.
Beginn ab 17 Uhr, Scheibenhardterst.15
gegenüber der alten Dreschhalle.
www.mcfalken.de

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Meditative Zweitageswanderung am
Kaltenbronn am 29.-30. September

„Geh aus mein Herz und suche Freud...“
Unter diesem Motto sind Sie eingeladen,
mit anderen Frauen unterwegs zu sein.
Die herrliche Schwarzwaldlandschaft
trägt in besonderer Weise dazu bei, sich
zu finden und frei zu werden für das
Wesentliche. Impulse zum Nachsinnen
und Bedenken, Austauschen und Teilen
begleiten uns auf den Wanderrouten. In
Gebetszeiten und Zeiten der Stille ver-
tiefen wir das Erlebte und gehen so
auch ein Stück Weg zu uns selbst.
Die Teilnahme setzt Wandererfahrung
und körperliche Fitness voraus.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit
Ihnen unterwegs zu sein.
Anmeldung bis spätestens 18.09. -
KDFB-Diözesanverband Freiburg,
Fax: 0761 5109151 oder
E-Mail: KDFB.Freiburg@gmx.de

Historischer Unterricht
im Schulmuseum Palmbach
Am Donnerstag, 17.9., besucht der
Zweigverein das Badische Schulmuse-
um in Palmbach mit historischem Unter-
richt. Auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Die Abfahrt ist mit der S-Bahn,
Ettlingen-Stadt, um 13.48 Uhr. Gäste
sind stets willkommen.
Anmeldung erbeten:
Tel. 77641 oder 4684.

Jehovas Zeugen
Samstag, 5. September, 17:30 Uhr: Ist es
für Gott an der Zeit, die Welt zu regieren?
Lieber heute als morgen – das wünschen
sich viele Menschen, wenn es um das
Eingreifen Gottes geht. Ein Eingreifen,

das die Herrschaft Gottes hier auf der
Erde zur Folge hat. Keiner zweifelt heu-
te daran, dass die Welt eine bessere
Herrschaft braucht. Einige sind Zyniker
oder Atheisten geworden und vertreten
die Ansicht, dass längst für eine bessere
Herrschaft gesorgt worden wäre, wenn
es einen allmächtigen Gott gäbe. Andere
glauben fest daran, dass Gott existiert
und die Macht hat, die Erde in Vollkom-
menheit zu regieren, dass er jedoch die
gegenwärtige Situation noch zulässt.
Sind auch wir dieser Ansicht? Wenn ja,
könnten wir deutlich erklären, wann und
wie Gott die Welt regieren wird?

Sonntag, 6. September, 9:30 Uhr: Stär-
ke deinen Glauben an den Schöpfer
des Menschen
Viele Menschen haben den Glauben
an Gott aus unterschiedlichen Gründen
verloren. Nicht wenige beklagen die
herrschende Ungerechtigkeit, Hunger,
Leid und Tod und können dies mit ei-
nem liebevollen Schöpfer nicht in Ein-
klang bringen. So kann vieles unseren
Glauben schwächen, doch in der Bibel
heißt es, dass es „unmöglich ist, ohne
Glauben Gott wohlzugefallen“ (Bibel-
buch Hebräer 11:6). Wir müssen also
Wege suchen, unseren Glauben immer
wieder zu stärken. Hierzu ist es nützlich,
das Beispiel derer zu untersuchen, die
einen starken Glauben an Gott bekundet
haben, und sie nachzuahmen. Wichtig
ist auch, anderen in unserer Umgebung
zu helfen, ihren Glauben zu stärken.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Anschaffungen 2015 aus dem Budget
des Ortschaftsrates
Der Ortschaftsrat Bruchhausen hat in
seiner Sitzung vom 13.08.2015 folgende
Beschlüsse gefasst:

- Farbliche Aufhellung der dunklen
Rückwand in der Aussegnungshalle in
Absprache mit dem Architekten und
Künstler

- Aufstellung eines Fahnenmastes am
südlichen Ortseingang (der genaue
Standort wird erst nach Bepflanzung
der beiden Großinseln festgelegt)

- Neuanschaffung von 20 Stühlen für die
Ortschaftsräte im Bürgersaal (die alten
sind mittlerweile über 20 Jahre alt)

- Kostenübernahme eines „Stolperstei-
nes“ für russische Zwangsarbeiter

- Verlagerung der Verstärkeranlage der
Aussegnungshalle in den Nebenraum
und Anschaffung eines USB-Stick-
und CD-fähigen Überspielgerätes

- Optische Aufwertung der Grünflächen
zwischen den Parkplätzen am CAP-
Markt. Gedacht ist an das Einsäen der
„Mössinger Sommerblumenmischung“
an den Kopfbereichen.

- Anbringung zweier Zusatzschilder in
der Luitfriedstraße mit der Aufschrift
„Luitfried, Gründer der „villa Luitfrids-
wilri“, dem späteren Bruchhausen.

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 06. September ist die orts-
geschichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Bürgernetzwerk
Die nächste Sprechstunde findet am
kommenden Montag von 10-12 Uhr in
unserem Büro Zi. 16 im Rathaus Bruch-
hausen statt.
Telefonisch sind wir unter
07243-3619017 ebenfalls wieder von
Mo-Fr. zu erreichen.

Veranstaltungstermine
Montag, 7. September
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 8. September
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 9. September
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Geschwister-Scholl-Schule

Unterrichtsbeginn
nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien am 14. Septem-
ber beginnt der Schulalltag um 8.30 Uhr.
Der Gottesdienst beginnt um 10.40 Uhr
und findet in der kleinen Kirche statt.
Der Unterricht endet am ersten Schultag
um 12.05 Uhr.

Einschulung Schulanfänger
Die Einschulungsfeier für die Erstklässler
beginnt am Donnerstag, 17. September
um 14.45 Uhr in der Aula der Geschwis-
ter-Scholl-Schule.


